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Liebe Pfarrgemeinde! 
Liebe Leserin, lieber Leser! 
 

Advent und Weihnachten – wie alle Jahre eine fixe Größe im 
Kirchenjahr! Doch heuer spüre ich beim Schreiben dieser Zei-
len die Diskrepanz besonders schmerzlich: 
 

Hier die mit den gefühlvollen Liedern transportierten Bilder 
von einer friedvollen, stillen, erwartungsfrohen Zeit und dort 
die Nachrichten über Kriege und Krisen, wo man hinschaut … 
 

Können und sollten wir einfach die Augen zumachen, die 
Nachrichten nicht mehr lesen, um ein wenig vom Weih-
nachtsfrieden zu retten, oder was könnte helfen in dunkler 

Zeit, damit nicht Hoffnungslosigkeit oder Fatalismus lähmen? 
Ein Zitat von Viktor Frankl fasst beides in Worte: „Die Welt ist im Argen, aber wenn 
wir nicht alle unser jeweils Bestes geben, dann wird es noch viel schlimmer wer-
den.“ 
 

Man hat oft den Eindruck, dass man angesichts der Komplexität der Krisen dieser 
Tage als einzele*r nicht sehr viel verändern kann. Doch es stimmt nicht, dass man 
gar nichts Positives tun könnte – und Wegschauen hat noch niemandem geholfen. 
Denn es macht einen Unterschied – jede*r einzelne macht einen Unterschied –
und nichts ist zu klein, um ein bisschen mehr Freundlichkeit, Wohlwollen und Licht 
in unsere nächste Umgebung und damit auch in diese Welt zu bringen. 
 

Diese „Sehnsucht nach Licht in dunkler Zeit“ greift heuer auch der Adventtisch in 
unserer Pfarrkirche auf: 
Bezugnehmend auf die Wurzeln der Idee des Adventkranzes finden Sie ein altes 
Wagenrad mit vielen Kerzen. Der evangelische Theologe Johann Hinrich Wichern 
wollte damit 1839 Heimkindern in Hamburg die Zeit bis Weihnachten veranschau-
lichen. An jedem Tag des Advent wurde dort – und wird auch heuer bei uns – eine 
weitere Kerze entzündet: 
jeden Tag ein Lichtblick mehr auf dem Weg hin nach Weihnachten, dem Fest der 
Geburt Jesu, über den eine alte Verheißung im Lukasevangelium Folgendes sagt: 
„Durch die barmherzige Liebe unseres Gottes wird uns besuchen das aufstrahlende 
Licht aus der Höhe, um allen zu leuchten, die in Finsternis sitzen und im Schatten 
des Todes, und unsre Schritte zu lenken auf den Weg des Friedens.“ (Lk 1, 78f) 
 

Möge uns alle dieses aufstrahlende Licht in diesen Tagen begleiten! 
PA Judith Junker-Anker 

Wort unserer Pastoralassistentin
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DANK UND ANERKENNUNG 
FÜR LANGJÄHRIGE EHRENAMTLICHE MITARBEIT 

 

Am Kirchweihsonntag, 15. Oktober 2023, überreichte Pfr. Martin Müller mit PA 
Judith Junker-Anker und PA Michaela Wanner im Rahmen des Ehrenamtlichen-
fests Danke-Geschenke an ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

… für 10 Jahre: 
Nik Hedvicak, Rainer Jung (verhindert), Elisabeth Pallaoro 

… für 20 Jahre: 
Christine Amrainer, Maria Brutter, Karina Kindler, Franz Steinlechner 

… für 30 Jahre: 
Herta Forcher, Maria Holzer (verhindert), Marlies Holzer (verhindert), Ilse Löff-
ler, Georg Rafelsberger 

 
 

Laudes – Morgenlob 
 
 
 

Wir feiern das Morgenlob 
ab 16. Jänner 2024 

jeden Dienstag, um 8:00 Uhr 
Pfarrkirche (Knappenchor vor dem Marienaltar) 

 

Rückschau
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VERÄNDERUNG IM PFARRBÜRO 
 

UNSERE BISHERIGE PFARRSEKRETÄRIN KARIN KLOCKER 
 

… arbeitete seit November 1994 in unserem Pfarrbüro und seit Feber 2015 zusätz-
lich im Seelsorgeraum Pill-Terfens-Vomperbach.  
 

Mit dem Wissen, dass die Arbeit im Pfarrbüro von meiner Nachfolgerin Bianca 
gewissenhaft und zur Zufriedenheit aller erledigt wird, darf ich mich nach 29 
Jahren, in denen ich mich in der Pfarre einbringen durfte, von euch verabschie-
den. Ich bin mit 1.Dezember 2023 in Altersteilzeit gegangen und werde die ver-
bleibende Arbeitszeit im Seelsorgeraum Terfens-Pill-Vomperbach wahrnehmen. 
 

DANKE sage ich, 
– für die vielen schönen Jahre, die ich als Sekretärin für euch da sein durfte 
– für die Hilfe und Unterstützung, die ich durch euch erfahren durfte, sei es auf 

der Suche nach Pfarrbriefausträger*innen, Caritas-Sammler*innen, sei es in 
vielen anderen Bereichen, in denen ich mit meinen Bitten an euch herange-
treten bin 

– für die Zusammenarbeit, die lustigen Betriebsausflüge und so manche Feier 
mit dem Pfarrteam 

– für die Begegnungen und die guten Gespräche in den verschiedenen Gruppen 
und Runden sowie bei Festen und Veranstaltungen der Pfarre. 

 

Auf diesem Wege wünsche ich Dir, Bianca, alles Gute für Deine Zukunft! 
Karin Klocker 

 
Liebe Karin! 
 

Dankbar blicken auch wir auf die vergangenen Jahre zurück: 
– auf die vielen gemeinsamen Stunden im Dienste der Pfarrgemeinde 
– auf manch lustige, aber auch manch bewegende Momente im Pfarrteam 
– … 
Wir wünschen Dir für Deine weitere Arbeit im Seelsorgeraum 
und für Deinen weiteren Lebensweg alles Gute und Gottes reichen Segen. 
 

PA Judith Junker-Anker, PA Michaela Wanner und Pfr. Martin Müller 
 

UNSERE NEUE PFARRSEKRETÄRIN BIANCA GRABER 
 

… hat mit Anfang November 2023 ihre Stelle als Pfarrsekretärin begonnen und 
wurde ein Monat lang von Karin Klocker in die Tätigkeiten einer Pfarrsekretärin 

Pfarrbüro
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eingeführt. Daneben absolvierte sie verschiedene Kurse der Diözese in Matriken-
führung, Buchhaltung und Organisation. 
 

Ich bin 30 Jahre alt und lebe seit 2015 in Schwaz. 
Im November 2023 durfte ich meine Arbeit als Pfarrsekretärin beginnen. 
 

Ich freue mich sehr auf viele neue, spannende Aufgaben, Erfahrungen und Be-
gegnungen. Bis bald im Pfarrbüro! 

Bianca Graber 
 
Liebe Bianca! 
 

Herzlich willkommen in unserem Pfarrbüro und in unserem Pfarrteam! 
Wir freuen uns auf die gemeinsame Arbeit für unsere Pfarrgemeinde! 
 

PA Judith Junker-Anker, PA Michaela Wanner und Pfr. Martin Müller 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
NEUE ÖFFNUNGSZEITEN IM PFARRBÜRO 
 

Nachdem unsere neue Sekretärin derzeit mit weniger Wochenstunden angestellt 
ist, müssen wir die Bürozeiten verändern. Wir bitten um Euer Verständnis! 
 

Montag 9.00 – 11.00 Uhr 
Dienstag 9.00 – 11.00 Uhr 
Donnerstag 15.00 – 16.30 Uhr 

Pfarrbüro
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GUT DING BRAUCHT WEILE … 
 

Als im Mai 2022 die Lichtsäule 
durch eine unglückliche Kollision 
umgefahren und zerstört wurde, 
ging es wie ein Lauffeuer durch 
die Stadt. 1518 errichtet, hat sie 
trotz Brand von Schwaz, trotz 
Kriegsereignissen und vielem an-
derem 504 Jahre unbeschadet 
überstanden. Der Schock war rie-
sengroß! 
 

Alle – auch das Bundesdenkmalamt – haben zunächst nur den Schaden an den 
Steinen gesehen und sich gefragt, wie man die Steinsäule restaurieren kann und 

mit welchen Sicherungen man sie für 
die nächsten Jahrhunderte wieder auf-
stellen kann. Im Herbst 2022 legte das 
Bundesdenkmalamt die restauratori-
schen Maßnahmen für den Stein fest, 
und die Pfarre vergab den Auftrag an 
den Steinmetz Franz Holzer. 
 

Während der Wintermonate wurden 
die Steinsegmente zusammengefügt 
bzw. teilweise ersetzt, mit Edelstahlstif-
ten verbunden, restauratorisch bear-
beitet und Anfang Oktober 2023 im 
Pfarrpark aufgestellt. Steinmetz Franz 
Holzer und Steinrestaurator Peter Kutt-
ler haben eine tolle Arbeit geliefert. 

 

Erst Mitte November 2022 tauchte die Frage auf: 
Was tun wir mit dem historischen Dach von 1518? 
 

Als erster Schritt wurde eine Dokumentation der 
Holzkonstruktion (planmäßige Erfassung, Altersbe-
stimmung, …) und der beschädigten Kupfereinde-
ckung angestrebt. Ende Mai 2023 wurde bei einem 
gemeinsamen Treffen aller Beteiligten (Bundes-
denkmalamt, Steinrestaurator und Steinmetz, 

Lichtsäule
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Holzexperte, Kupfer-Fachfrau und Pfarre) der weitere Fahrplan bzgl. Dokumenta-
tion und Wiederherstellung des Daches festgelegt. 
 

Der Dachstuhl wurde von Holzbau Granig nach den Originalteilen und gemäß den 
verwendeten Holzarten (Lärche und Fichte) neu gebaut und nach Wien geliefert. 
 

In Wien restaurierte Mag. Elisabeth Krebs 
das Kupferdach fachgerecht. Nachdem das 
historische Kupferdach nicht mehr ganz 
dicht ist, wurde der Dachstuhl, um ihn zu 
schützen, mit einem regendichten Unter-
dach aus Kupferblech (ca. 130 Teile) verse-
hen. Das historische Kupferdach wurde dann 
darübergestülpt und nach Schwaz transpor-
tiert. 
 

Am Montag, 23. Oktober 2023, wurde das 
komplette Dach auf die Steinsäule aufgesetzt 
und mit den historischen Eisenklammern (ca. 
Ende des 19. Jhdts.) am Stein befestigt. An-
schließend wurden sie mit den historischen 
Kupferblechschürzen verblendet. 

 

… SEGNUNG 
 

Die Fertigstellung erfolgte noch recht-
zeitig vor dem Nationalfeiertag. Zur Er-
öffnung der Kulturmeile versammelte 
sich im Pfarrpark trotz Regens eine 
große Schar: Bürgermeisterin Victoria 

Weber, Vertreter*innen des 
Schwazer Kulturlebens und die 
Freunde der Lichtsäule. 
 

In diesem beeindruckenden 
Rahmen wurde die Lichtsäule 
von Pfr. Martin Müller feierlich 
gesegnet! 

Lichtsäule
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FIRMVORBEREITUNG 2024 
 

30 Firmlinge haben sich heuer dazu ent-
schieden, in unserer Pfarre an der Vorberei-
tung auf das Sakrament der Firmung teilzu-
nehmen. 
 

Einen ersten Auftakt dazu bildet am frühen 
Samstagmorgen des 16. Dezember die Firm-
rorate – heuer wieder in der Kapelle am 
Schlössl – mit anschließendem Frühstück im 
Pfarrsaal. 
 

Ab Ende Jänner/Anfang Februar werden die 
Firmgruppen mit Themen rund um das Sak-
rament der Firmung starten. 
 

Durch verschiedene Aktionen und den Be-
such sozialer Anlaufstellen in Schwaz kön-
nen unsere Firmlinge auch ein wenig Einblick 
bekommen in die Lebenswelt mancher Men-
schen und die Unterstützungen und Hilfe-
stellungen, die geleistet werden. 
 

Firmlingsmessen, Rätseln im Escape-Room, ein Einkehrvormittag und ein Nachmit-
tag für Pat*innen und Firmlinge vervollständigen unsere Vorbereitung auf das Fest 
im Juni. 
 

Ich wünsche allen auf diesem Weg hin zur Firmung 
gute Gespräche und Gemeinschaftserfahrungen in ihren Gruppen. 

Auch möchte ich mich an dieser Stelle schon jetzt 
bei allen Firmgruppenbegleiterinnen für ihre Bereitschaft und Hilfe bedanken. 

 

Judith Junker-Anker (Pastoralassistentin) 
 

FIRMTERMIN 
 

Samstag, 8. Juni 2024, 9.30 Uhr 
Pfarrkirche Maria Himmelfahrt 
 

Firmspender 
Diözesan-Jugendseelsorger Peter Rinderer 

Firmung
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BIBELABENDE 
MIT PASTORALASSISTENTIN JUDITH JUNKER-ANKER 
 

 „ZWEI GANZ UNTERSCHIEDLICHE GEBURTSGESCHICHTEN!?“ 
Dienstag, 12.12.2023, 19.30 Uhr 
im Pfarrsaal 
 

In der Bibel finden wir bei Lukas 
und Matthäus zwei Berichte über 
die Geburt Jesu, die in sich vollkom-
men widersprüchlich sind, Markus 
schreibt dazu gar nichts und Johan-
nes verfasst einen philosophischen 
Text über den Logos… 
 

Wir wollen an diesem Abend ge-
nauer hinschauen, was in den bibli-
schen Texten des Lukas und Mat-
thäus wirklich zu finden ist, welche 
Bedeutung sie hatten und auch 
weiterhin für uns haben können … 

 

 „HEILENDE BEGEGNUNGEN“ 
Dienstag, 30.01.2024, 19.30 Uhr 
im Pfarrsaal 
 

Die Sehnsucht nach Heil und Heil-
Sein ist wohl tief in uns Menschen 
verankert, besonders spürbar in 
Zeiten, die uns vor Augen führen, 
wie zerbrechlich und nicht selbst-
verständlich eine „heile Welt“ ist … 
 

 Welches Bild von Jesus zeichnen 
biblische Heilungsgeschichten? 

 Wie begegnet er Menschen, die 
z.B. blind, gelähmt oder verkrümmt sind? 

 Wo möchten wir selber ein Stück heiler werden? 
 

Herzliche Einladung an alle Interessierten, 
die sich mit den Geheimnissen der Bibel beschäftigen möchten! 

Bibel
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BILDUNG IST ZUKUNFT 
 

Kindern einen Schulabschluss und damit einen 
Ausstieg aus dem Armutskreislauf zu ermögli-
chen, ist das Ziel der Zusammenarbeit mit der 
Partnerorganisation Kawsay Muju. In Villa Flo-
res, einem Viertel im armen Süden der bolivia-
nischen Stadt Cochabamba, leben in nächster 
Nähe zur städtischen Mülldeponie viele sozial 
benachteiligte Familien. Der Verkauf recycelbarer Materialien wie Plastik und Me-
tall ermöglicht den Menschen, die vom Land in die Stadt gezogen sind, ein beschei-
denes Einkommen. Die Kinder der Familien wachsen unter schwierigen Bedingun-
gen auf und haben eingeschränkte Bildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten. 
Kawsay Muju bietet benachteiligten Kindern nicht nur schulische Unterstützung, 
sondern auch gesundes Essen und ganzheitliche Fördermöglichkeiten an. 
 

HELFEN SIE DURCH IHRE SPENDE: 
 Spendensäckchen bei den hl. Messen 

am 16./17. Dezember 2023 
 Überweisung an Bruder & Schwester in Not: 

IBAN: AT59 3600 0000 0066 8400 
DANKE für Ihre Spende! 

 

FÜR PRIESTER AUS 3 KONTINENTEN“ – 6. JÄNNER 2024 
 

 Schenken Sie der Welt Priester 
In Afrika, Asien und Lateinamerika fehlt es den jungen 
Kirchen oft am Notwendigsten, um die Ausbildung ihrer 
Priesterkandidaten selbst finanzieren zu können. 

 Berufung braucht Hilfe 
In vielen Teilen der Welt sehnen sich junge Männer da-
nach, ihre Berufung zum Priestertum für das Wohl der 
Menschen leben zu können. Mit der Sammlung am 6. Jän-
ner wird die Ausbildung für Priesterkandidaten in der ganzen Welt finanziert. 

 Hilfe, die gebraucht wird 
Auf jeden Priester in den Ländern des Südens wartet eine Fülle von Aufgaben. 
Sie spenden die Sakramente und helfen den alleingelassenen Menschen um-
fassend: als Seelsorger, Katastrophenhelfer, Dorfentwickler, Anwälte der Ärms-
ten und Glaubensverkünder. 

Helfen Sie bei der Sammlung bei den hl. Messen am 5./6. Jänner 2024 

Wir bitten um Spenden …
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KRANKENBESUCH / KRANKENKOMMUNION 
 

Wenn Sie in der Karwoche für sich oder für Angehörige einen Besuch wünschen, 
melden Sie sich bitte im Pfarrbüro! (Tel. 62258) 
 
 

FEIER DER VERSÖHNUNG 
 

 ADVENTLICHE VERSÖHNUNGSFEIER 
Donnerstag, 21. Dezember 2023, 19.00 Uhr 

 

 AUSSPRACHE UND SAKRAMENT DER VERSÖHNUNG 
 

Maria Himmelfahrt 
Freitag, 22. Dezember 2023, 17.30 – 18.30 Uhr, Sakristei 

 

Franziskanerkirche 
während den Gottesdiensten an Sonn- und Feiertagen 
und nach Vereinbarung. 

 
 

„AN DER GRENZE VON ALT UND NEU“ 
ANDACHT ZUM JAHRESWECHSEL  - ST. GEORGENBERG/LINDENKIRCHE 

 

Herzliche Einladung an Interessierte, Junge und Ältere, Familien, …! 
 

Miteinander auf dem Weg sein  –  nach St. Georgenberg. 
Miteinander auf dem Weg sein  –  auf dem Weg unseres Lebens. 

 

Ich wünsche dir, 
dass das Licht, 
das zu Weihnachten  
dein Herz erhellt, 
nicht wieder verloren geht, 
sondern deine Seele 
und all deine Wege 
durchwärmt und erleuchtet 
durch das kommende Jahr. 
 

Christa Spilling-Nöker, Hauskirche 2009 
 

 Samstag, 30. Dezember 2023, 15.00 Uhr (Treffpunkt Parkplatz Weng) 
 

Nähere Information bei Pastoralassistentin Judith Junker-Anker 
05242-62258 oder 0676-8730-7363

Weihnachtzeit



 

 
 
 
 
 
 
  



 

 
 
 

Es geschah aber in jenen Tagen, 

dass Kaiser Augustus den Befehl erließ, 

den ganzen Erdkreis in Steuerlisten einzutragen. 
 

Diese Aufzeichnung war die erste; 

damals war Quirinius Statthalter von Syrien. 

Da ging jeder in seine Stadt, um sich eintragen zu lassen. 
 

So zog auch Josef von der Stadt Nazaret in Galiläa 

hinauf nach Judäa in die Stadt Davids, die Betlehem heißt; 

denn er war aus dem Haus und Geschlecht Davids. 

Er wollte sich eintragen lassen mit Maria, seiner Verlobten, 

die ein Kind erwartete. 
 

Es geschah, als sie dort waren, 

da erfüllten sich die Tage, dass sie gebären sollte,  

und sie gebar ihren Sohn, den Erstgeborenen. 

Sie wickelte ihn in Windeln und legte ihn in eine Krippe, 

weil in der Herberge kein Platz für sie war. 
 

In dieser Gegend lagerten Hirten auf freiem Feld 

und hielten Nachtwache bei ihrer Herde.  

Da trat ein Engel des Herrn zu ihnen 

und die Herrlichkeit des Herrn umstrahlte sie 

und sie fürchteten sich sehr. 
 

Der Engel sagte zu ihnen: 

Fürchtet euch nicht, 

denn siehe, ich verkünde euch eine große Freude, 

die dem ganzen Volk zuteilwerden soll: 

Heute ist euch in der Stadt Davids der Retter geboren; 

er ist der Christus, der Herr. 

Und das soll euch als Zeichen dienen: 

Ihr werdet ein Kind finden, 

das, in Windeln gewickelt, in einer Krippe liegt.  

Und plötzlich war bei dem Engel ein großes himmlisches Heer, 

das Gott lobte und sprach:  

Ehre sei Gott in der Höhe 

und Friede auf Erden den Menschen seines Wohlgefallens. 
 

Lukas 2,1-14 
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WIR LADEN ZUR MITFEIER DER FESTMESSEN HERZLICH EIN! 
 

4. Adventsonntag Sonntag, 24.12.2023 
 

Maria Himmelfahrt 
 6.00 Uhr Keine Rorate 
 

 9.30 Uhr Rorate 
 

Franziskanerkirche 
 6.30 Uhr Rorate 
 

 8.30 Uhr Hl. Messe 

 
St. Martin 
 10.30 Uhr Hl. Messe 

 

Heiliger Abend Sonntag, 24.12.2023 
 

Maria Himmelfahrt 
 17.00 Uhr Weihnachtsandacht für Familien 
 

 22.00 Uhr Christmette  
der Pfarrchor singt die Pastoralmesse in G 
(mit Orchester u. Orgel) von Karl Kempter 

 

Franziskanerkirche 
 23.00 Uhr Christmette (Musikkollegium Schwaz) 
 

Christtag Montag, 25.12.2023 
 

Maria Himmelfahrt 
 9.30 Uhr Weihnachtshochamt  

der Pfarrchor singt die: Missa in G (mit Or-
chester u. Orgel) von Franz Schubert 

 

Franziskanerkirche 
 8.30 Uhr Hl. Messe 
 

 18.00 Uhr Hl. Messe 

 
St. Martin 
 10.30 Uhr Hl. Messe 

 

Hl. Stephanus Dienstag, 26.12.2023 
 

Maria Himmelfahrt 
 9.30 Uhr Hl. Messe 
 10.30 Uhr Hl. Messe in der Kapelle des Marienheims 
 

Franziskanerkirche 
 8.30 Uhr Hl. Messe 
 

 18.00 Uhr Hl. Messe 

 
St. Martin 
 10.30 Uhr Hl. Messe 

Weihnachten bis Taufe Jesu
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Hl. Familie / Hl. Sylvester – Jahresschluss Sonntag, 31.12.2023 
 

Maria Himmelfahrt 
 9.30 Uhr Hl. Messe 
 

 17.00 Uhr Dankmesse zum Jahresschluss 
 

Franziskanerkirche 
 8.30 Uhr Hl. Messe 18.00 Uhr Dankmesse zum Jahresschluss 
 

St. Martin 
 10.30 Uhr Hl. Messe 
 

Hochfest der Gottesmutter (Neujahr) Montag, 01.01.2024 
 

Maria Himmelfahrt 
 9.30 Uhr Keine hl. Messe 
 

 19.00 Uhr Hl. Amt 
 

Franziskanerkirche 
 8.30 Uhr Hl. Messe 
 

 18.00 Uhr Hl. Messe 

 
St. Martin 
 10.30 Uhr Hl. Messe 

 

Erscheinung des Herrn (Dreikönig) Fr., 05.01. / Sa., 06.01.2024 
 

Spitalskirche 
 19.00 Uhr Vorabendmesse 

(von der Liedertafel Fruntsperg gestaltet) 
 

Maria Himmelfahrt 
 9.30 Uhr Hl. Amt mit den Sternsingern 

Weihe v. Wasser, Salz, Kreide, Weihrauch 
vom Pfarrchor mit internationalen Weih-
nachtsliedern gestaltet 

 

Franziskanerkirche 
 8.30 Uhr Hl. Messe 
 

 18.00 Uhr Hl. Messe 

 
St. Martin 
 10.30 Uhr Hl. Messe 

 

Taufe Jesu Sonntag, 07.01.2024 
 

Maria Himmelfahrt 
 9.30 Uhr Tinzlmesse 
 

Franziskanerkirche 
 8.30 Uhr Hl. Messe 
 18.00 Uhr Hl. Messe 

 
St. Martin 
 10.30 Uhr Hl. Messe 

Weihnachten bis Taufe Jesu
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STERNSINGEN ZUM 70. MAL! 
 

Die Sternsingeraktion der Katholischen Jungschar 
findet heuer zum 70. Mal statt und bleibt doch dy-
namisch wie eh und je. Das hat sie den vielen akti-
ven Menschen zu verdanken, die sich jedes Jahr neu 
für die gute Sache einsetzen. Die Erfolgsgeschichte 
hat 1954 klein begonnen und ist über die Jahre zu 
einem solidarischen Marathon der Nächstenliebe 
gewachsen. 
 

85.000 Mädchen und Buben ziehen in königlichen 
Gewändern durchs ganze Land, bringen Segens-
wünsche für das neue Jahr und sammeln Geld für 
Menschen in Not. Im Auftrag christlicher Nächsten-
liebe machen sie sich auf den Weg und laden zum 
Teilen mit den Ärmsten ein – für eine Welt ohne Ar-
mut und Ausbeutung. 
 

Die DREIKÖNIGSAKTION, das Hilfswerk der Katholischen Jungschar, sorgt dafür, dass 
die uns anvertrauten Spenden über fach-
kundig begleitete Sternsingerprojekte 
das Leben vieler zum Besseren wenden. 
Über 500 Projekte in Afrika, Asien und 
Lateinamerika werden jährlich finanziert 
und eine Million Menschen mit den 
Spenden direkt erreicht. Tausende Kin-
der, Jugendliche und Erwachsene in den 
österreichischen Pfarren füllen beim 
Sternsingen eine alte Tradition mit 
neuem Leben. 

 

DIE STERNSINGER KOMMEN … 
 

So beginnt das neue Jahr unter einem guten Stern – mit einem kräftigen Zeichen 
für Frieden und Gerechtigkeit in unserer Welt, wenn vom 2. bis 5. Jänner 2024 die 
Sternsinger wieder in unserer Pfarre unterwegs sein werden. 
 

Wir bitten dabei um eine gute Aufnahme der Gruppen in den Wohnungen und Ihre 
Spenden für die zahlreichen Projekte der Dreikönigsaktion, mit denen besonders 
jungen Menschen im globalen Süden eine bessere Zukunft ermöglicht wird. 

Dreikönigsaktion



 
17 

DAMIT MÖGLICHST VIELE HAUSHALTE BESUCHT WERDEN KÖNNEN, 
BRAUCHEN WIR WIEDER EURE UNTERSTÜTZUNG UND BENÖTIGEN … 
 

… STERNSINGER*INNEN 
Wenn Du zwischen 8 und 14 Jahre bist, Dich für 
eine gerechte Welt einsetzen möchtest, in der Zeit 
zwischen 2. und 5. Jänner an einem oder an meh-
reren Tagen Zeit hast, dann bist Du genau richtig! 
 

 Sternsingerprobe 
Montag, 18. Dezember 2023, 17.00–18.00 Uhr 
Pfarrhaus Maria Himmelfahrt, Pfarrsaal (2. Stock) 

 

… ENGAGIERTE JUGENDLICHE UND ERWACHSENE, 
die die Kindergruppen begleiten und beim Anziehen 
sowie Schminken der Kinder helfen können. 

 

Kontakt für weitere Informationen: 
 Thomas Förg (0699-10796568) 

 

Wir danken für die Unterstützung 
und bitten um freundliche Aufnahme der Sternsinger*innen! 

 

ANGEBOT FÜR MENSCHEN, 
DIE NICHT MEHR SO MOBIL SIND 
UND EINEN BESUCH DER STERNSINGER WÜNSCHEN: 
 

Melden Sie sich bitte … 
… bis 21.12.2023 im Pfarrbüro 

05242-62258 
… ab 27.12.2023 bei PA Michaela Wanner 

0676-8730-7364 
 

Wir werden versuchen, die Gebiete unserer Sternsinger-Gruppen entsprechend 
einzuteilen und mit Ihnen einen Nachmittag zu vereinbaren. 

 
FESTMESSE AN DREIKÖNIG – 6. Jänner 2024, 9.30 Uhr 
Die Sternsinger treten auf und sammeln Spenden für die Projekte! 

 

PS: Da wir unser großes Pfarrgebiet erfahrungsgemäß nicht abdecken können, 
werden Haushalte östlich des Lahnbachs wieder von Sternsinger-Gruppen der 
Pfarre St. Barbara besucht. 

Dreikönigsaktion
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FRAUEN GEGEN GEWALT GEGEN FRAUEN 
 

Am Donnerstag, 9. November 2023, konnte die Frauen-
runde mit Gästen einem spannenden und leider sehr ak-
tuellen Vortrag von Frau Doris Stauder zum Thema „Se-
xualisierte Gewalt“ lauschen. 
 

Zuerst gab es eine kurze Vorstellung des Vereins „Frauen 
gegen VerGEWALTigung“, der in den 1980er-Jahren in In-
nsbruck gegründet wurde und lange Zeit als „unnötige 
Einrichtung für Frauenprobleme“ etwas belächelt und fi-
nanziell von der öffentlichen Hand sehr kurz gehalten 
wurde. Dank guter Vernetzung und sehr engagierter Frauen konnte sich der Verein 
etablieren. Nun ist der Verein eine Anlaufstelle für Frauen und Mädchen ab 16 
Jahren, die sexualisierter Gewalt ausgesetzt sind bzw. waren und gilt als staatlich 
anerkannte Opferschutzeinrichtung. In der Einrichtung arbeiten nur Frauen. 
 

Frau Stauder berichtete, dass Frauen aller Altersgruppen, Herkunft und Bildung 
betroffen sind. Angeboten werden Gespräche, rechtliche Beratung, Begleitung zur 
Anzeigenerstattung, zu Gerichtsterminen, ärztlichen Terminen, psychosoziale und 
juristische Prozessbegleitung. Weitere Schwerpunkte sind Öffentlichkeitsarbeit, 
Information und Prävention. 
 

Im Anschluss an den Vortrag gab es noch angeregte Diskussionen und Gespräche. 
Leider muss man sich im Klaren sein, dass in unserer „aufgeklärten, modernen Ge-
sellschaft“ - jetzt im Jahr 2023 - Gewalt gegen Frauen noch immer Thema ist, und 
man betroffen zur Kenntnis nehmen muss, dass in den ersten 10 Monaten in 2023 
in Österreich 24 Frauen einem Femizid zum Opfer fielen! 
 

Ein herzliches DANKESCHÖN an Frau Doris Stauder und die taffen Frauen vom 
Verein „Frauen gegen VerGEWALTigung“! 
 

VERANSTALTUNGEN DER FRAUENRUNDE 
 

 REISEVORTRAG mit Paul Gürtler 
 Donnerstag 11. Jänner 2024 19.30 Uhr Pfarrsaal 

 

 OSTERKERZEN VERZIEREN 
 Donnerstag 1. Feber 2024 19.30 Uhr Pfarrsaal 

 

 BIBELABEND mit PA Judith Junker-Anker 
 Donnerstag 7. März 2024 19.30 Uhr Pfarrsaal 

Frauen 
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EINE VORSCHAU AUF DIE FASTENZEIT … 
 
 

DAS LEBEN ENT-DECKEN 
EIN OSTERPUTZ FÜR DIE SEELE 

EXERZITIEN IM ALLTAG 
 

Beim Propheten Jesaja können wir es nachlesen, da fragt Gott:  
 

„Ist das ein Fasten, wie ich es wünsche?… 
Wenn man den Kopf hängen lässt wie eine Binse…? 
Nennst du das ein Fasten und einen Tag, der dem HERRN gefällt? 
Ist nicht das ein Fasten, wie ich es wünsche: 
die Fesseln des Unrechts zu lösen, die Stricke des Jochs zu entfernen, 
Unterdrückte freizulassen, jedes Joch zu zerbrechen?“ (Jes 58, 5f) 

 

Die Fastenzeit soll also eine Gelegenheit sein, uns jener Dinge bewusst zu wer-
den, die uns ein Stück unfrei machen, und uns ihrer zu ent-ledigen, um so das Le-
ben neu zu ent-decken! 
 

Oder wie es in einem der Impulse des Behelfes heißt: 
Sich wieder einmal zu überlegen, wer und was alles an einem zieht und danach 
zu fragen, wie damit umgehen …: 

„Es ist viel klüger, du entziehst dich von Zeit zu Zeit deinen Beschäftigungen, 
als dass sie dich ziehen und dich nach und nach an einen Punkt führen, 
an dem du nicht landen willst.“  
(Bernhard von Clairvaux, Kirchenlehrer (1090-1153) in einem Brief an Papst Eugen III.) 

 

Starten werden die „Exerzitien im Alltag“ mit einem Impuls für Aschermittwoch! 
Inhalt der wöchentlichen Treffen: 
 Rückschau auf die Erfahrungen der Vorwoche und jeweils 3 thematische 

Impulse für die Folgetage und den folgenden Fastensonntag. 
 

Termine der Austauschtreffen: 
 Dienstag 20.02.2024 
 Dienstag 27.02.2024 
 Dienstag 05.03.2024 

 Montag 11.03.2024 
 Dienstag 19.03.2024 

jeweils 19.30 Uhr, Pfarrsaal 
 

Anmeldung erbeten bis 5. Feber 2024! 
 

Nähere Information 
bei Pastoralassistentin Judith Junker-Anker (05242-62258 oder 0676-8730-7363) 

Wir laden ein …
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JUGENDTREFF 
 

Einmal im Monat treffen sich Jugendliche in unserer Pfarre. Die Treffen finden frei-
tags von 18.00 bis 20.00 Uhr statt. Dieses Angebot richtet sich an Mädchen ab dem 
13. Lebensjahr. Die Mitglieder des Jugendtreff-Teams gestalten die Zeit gemein-
sam mit den Jugendlichen. Auf dem Programm stehen: Spiele-Abende, Kreativ-
Workshops, gemeinsames Kochen, Ausflüge und das Mitwirken bei pfarrlichen Ak-
tionen. 
 

Termine: Freitag, 22.12.2023 Freitag, 09.02.2024 
 Freitag, 19.01.2024 Freitag, 22.03.2024 
 

Weitere Infos: bei PA Michaela Wanner Tel.: 0676-87307364  
 
 

„DU SOLLST DEN HERRN, DEINEN GOTT, LIEBEN 
UND DEINEN NÄCHSTEN WIE DICH SELBST" (Lk 10,27) 

 

Ein ökumenisches Team aus Burkina Faso berei-
tete die Texte für die heurige Gebetswoche für 
die Einheit der Christen vor und erlebte seine ge-
meinsame Arbeit als einen echten Weg der öku-
menischen Umkehr. 
 

Die Auswahl der biblischen und liturgischen 
Texte ist inspiriert vom Bild des barmherzigen 
Samariters aus dem Gleichnis (Lk 10,25-37), in 

dem Jesus auf eine Frage zum alttestamentlichen Gebot deutlich macht, was es 
bedeutet, den Nächsten zu lieben: „Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben … und 
deinen Nächsten wie dich selbst“ (Dtn 6,5 und Lev 19,18b). 
 

 Wann? Freitag, 19. Jänner 2024, um 19.00 Uhr  

 Wo? Evangelisches Gemeindezentrum (Franz-Josef-Str. 7 / 1. Stock) 
 
 

TAIZÉ-GEBET 
 

 Sonntag, 25. Feber 2024 
 Sonntag, 28. April 2024 

jeweils um 19.30 Uhr 
Knappenchor der Pfarrkirche Maria Himmelfahrt 

Die Wortgottesdienstleiter*innen laden herzlichst zum Gebet ein. 

Wir laden ein …
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PFARRCAFE 2.0 
 

Seit Jänner 2023 führen wir das Pfarrcafe in neuer 
Form durch. Es findet gezielt nach besonderen Gottes-
diensten (ungefähr einmal im Monat) im Pfarrsaal 
statt. 
 

 Sonntag, 10. Dezember 2023 2. Adventsonntag 
 Sonntag, 21. Jänner 2024 Familienmesse zum Bibelsonntag 
 Sonntag, 25. Feber 2024 2. Fastensonntag 

 

Zur Vorbereitung und Durchführung der Pfarrcafes laden wir Gruppen unserer 
Pfarrgemeinde ein. 
 

Monika Förg, Liane Hedvicak, Hannes Köll und Franz Steinlechner 
freuen sich auf Eure Rückmeldungen. 

 
 

Liebe Leserinnen und Leser des Pfarrbriefes! 
 

Der Pfarrbrief bringt Ihnen Informationen zum Pfarrleben 
ins Haus. Helfen Sie bitte mit, dass dieser Informationsfluss 
zwischen Pfarre und Pfarrbewohner*innen erhalten 
bleibt! 
So treten wir wieder mit der Bitte um eine Spende für den 
Pfarrbrief an Sie heran. Benützen Sie bitte den beiliegen-
den Zahlschein für das Pfarrkonto bei der Sparkasse 
Schwaz (IBAN: AT53 2051 0000 0001 0892) oder geben Sie 
Ihre Spende einfach im Pfarrbüro ab. 
 

Es dankt Ihnen Pfarrer Martin Müller 
 
 

KRANZSPENDEN 
 

Verstorbene Spende Spender 
 

Hedi Reiter € 70,00 Fritz u. Claudia Kindl, Schwaz 
 

Verst. d. Stadtmusik € 100,00 Stadtmusik anlässl. der Cäcilienfeier 
 

Für die Kranzspenden zugunsten der Erhaltung unserer Pfarrkirche sind 
wir sehr dankbar und bitten weiter darum. 

Wir laden ein …
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AUS DEN MATRIKENBÜCHERN 
 

Taufen: 
 

07.10. Christina Hußl 
 Hubert Michael Walch 
 Emma Wasle 
28.10. Selina Holzer 
02.12. Vitus Pertl-Sam 
 

„Herr, begleite sie auf ihrem Lebens- und Glaubensweg!“ 
 

Trauungen: 
 

25.10. Theresa Mair + Florian Kaltenhauser 
28.10. Sandra Haas + Marco Daspres 
 

„Herr, segne ihre Liebe!“ 
 

Begräbnisse: 
 

19.10. Helmut Lengauer, 96 Jahre 
06.11. Fritz Huber, 98 Jahre 
 Hedwig Reiter geb. Kirchmair, 83 Jahre 
19.11. Hannes Gürtler, 61 Jahre 
21.11. Heidi Thür geb. Berger, 86 Jahre 
 

„Herr, gib ihnen die ewige Ruhe!“ 
 
 

ANKÜNDIGUNGEN 
 

Do. 07.12. 19.00 Uhr Rorate in der Spitalskirche 
19.30 Uhr Adventfeier der Frauenrunde (Pfarrsaal) 

Fr. 08.12. Hochfest Maria Empfängnis 
9.30 Uhr Gemeinschaftsmesse der Kolpingsfamilie 

So. 10.12. 2. Adventsonntag: 9.30 Uhr Hl. Messe; anschl. Pfarrcafe im Pfarrsaal 
Di. 12.12. 19.30 Uhr „Zwei ganz unterschiedliche Geburtsgeschichten“ – Bibel-

abend im Pfarrsaal (siehe Seite 9) 
Mi. 13.12. 6.00 Uhr Rorate in der Pfarrkirche, anschl. Frühstück im Pfarrsaal 
Do. 14.12. 15.00 Uhr Seniorenmesse im Pfarrsaal; 19.00 Uhr keine Rorate 
Sa. 16.12. 6.00 Uhr Abmarsch Pfarrhaus, 6.30 Uhr Firmlingsrorate am Schlössl 
So. 17.12. 3. Adventsonntag: 9.30 Uhr Hl. Messe – Sammlung für „Bruder und 

Schwester in Not“ 

Matriken
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Mi. 20.12. 6.00 Uhr Rorate in der Pfarrkirche, anschl. Frühstück im Pfarrsaal 
Do. 21.12. 19.00 Uhr Adventliche Versöhnungsfeier 
Fr. 22.12. 9.00-10.30 Uhr Zwergerltreff im Pfarrsaal; 17.30-18.30 Uhr Ausspra-

che / Beichte; 18.00 Uhr Jugendtreff 
 

Weihnachten bis Dreikönig (siehe Seite 14-15!) 
 

02.-05.01. Dreikönigsaktion 
Fr. 05.01. 19.00 Uhr Vorabendmesse in der Spitalskirche (von der Liedertafel 

Fruntsperg musikal. gestaltet) 
Sa. 06.01. Erscheinung des Herrn (Dreikönig): 9.30 Uhr Hochamt mit den 

Sternsingern (vom Pfarrchor musikalisch gestaltet); keine Vorabend-
messe 

So. 07.01. Fest der Taufe Jesu: 9.30 Uhr Tinzlkirchen in der Pfarrkirche 
Do. 11.01. 15.00 Uhr Seniorenmesse im Pfarrsaal; keine Abendmesse; 

19.30 Uhr Frauenrunde: Reisevortrag mit Paul Gürtler 
Di. 16.01. 8.00 Uhr Erste Laudes (Morgenlob) nach der Advent- und Weih-

nachtspause im Knappenchor der Pfarrkirche (siehe Seite 3) 
Mi. 17.01. 18.00 Uhr Taufgespräch (zur Gemeinschaftstaufe 27.01., 11.00 Uhr) 
Fr. 19.01. 18.00 Uhr Jugendtreff; 

19.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst (Evang. Gemeindezentrum) 
So. 21.01. Bibelsonntag: 

9.30 Uhr Familienmesse; anschl. Pfarrcafe im Pfarrsaal 
Di. 23.01. 19.30 Uhr Sitzung des Pfarrgemeinderats 
Do. 25.01. 19.00 Uhr Hl. Messe; 19.45 Uhr Gesprächsabend „Caritas“ mit Cari-

tasdirektorin Elisabeth Rathgeb im Pfarrsaal 
Sa. 27.01. 11.00 Uhr Gemeinschaftstaufe (Taufgespräch am 17.01., 18.00 Uhr) 

19.00 Uhr Firmlingsmesse in der Pfarrkirche 
Di. 30.01. 19.30 Uhr „Heilende Begegnungen“ – Bibelabend im Pfarrsaal (siehe 

Seite 9) 
 

Do. 01.02. 19.00 Uhr Hl. Messe; 19.30 Uhr Frauenrunde: Osterkerzen verzieren 
Fr. 02.02. Darstellung des Herrn (Maria Lichtmess): 19.00 Uhr Kerzenweihe, 

Lichterprozession und hl. Messe; im Anschluss Blasiussegen! 
Sa. 03.02. 19.00 Uhr Hl. Messe in der Spitalskirche (Blasiussegen) 
Do. 08.02. Unsinniger: Keine Abendmesse! 
Mi. 14.02. Aschermittwoch: 

10.30 Uhr Hl. Messe mit Aschenauflegung im Marienheim 
18.00 Uhr Taufgespräch (zur Gemeinschaftstaufe 24.02., 14.00 Uhr) 
19.00 Uhr Hl. Messe mit Aschenauflegung 

Termine
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Do. 15.02. 15.00 Uhr Seniorenmesse im Pfarrsaal; keine Abendmesse 
So. 18.02. 1. Fastensonntag: 9.30 Uhr Andreas-Hofer-Gedenkmesse 
Di. 20.02. 19.30 Uhr Exerzitien im Alltag: 1. Begleittreffen (Pfarrsaal) 
Mi. 21.02. Reaktionsschluss für Pfarrbrief „Frühjahr“ (erscheint 13.03.2024) 
Sa. 24.02. 14.00 Uhr Gemeinschaftstaufe (Taufgespräch am 14.02., 18.00 Uhr)  

19.00 Uhr Firmlingsmesse in der Pfarrkirche 
So. 25.02. 2. Fastensonntag: 9.30 Uhr Hl. Messe, anschl. Pfarrcafe im Pfarrsaal 

19.30 Uhr Taizé-Gebet im Knappenchor der Pfarrkirche 
Di. 27.02. 19.30 Uhr Exerzitien im Alltag: 2. Begleittreffen (Pfarrsaal) 
 

Fr. 01.03. 19.30 Uhr Weltgebetstag der Frauen (Pfarrsaal) 
Sa. 02.03. Vormittag Suppenkochen mit Kindern 
So. 03.03. 9.30 Uhr Familienmesse mit EK-Alben-Übergabe 

anschl. Fastensuppe (Pfarrsaal) 
Di. 05.03. 19.30 Uhr Exerzitien im Alltag: 3. Begleittreffen (Pfarrsaal) 
Mi. 06.03. 18.00 Uhr Taufgespräch (zur Gemeinschaftstaufe 16.03., 11.00 Uhr) 
Do. 07.03. 19.00 Uhr Hl. Messe, 19.30 Uhr Frauenrunde – Bibelabend 
Mo. 11.03. 19.30 Uhr Exerzitien im Alltag: 4. Begleittreffen (Pfarrsaal) 
Di. 12.03. 19.30 Uhr Sitzung des Pfarrgemeinderats 
Do. 14.03. 15.00 Uhr Seniorenmesse im Pfarrsaal, keine Abendmesse 
Fr. 15.03. 17.00 Uhr Kinderkreuzweg (Pfarrpark) 
Sa. 16.03. 11.00 Uhr Gemeinschaftstaufe (Taufgespräch am 06.03., 18.00 Uhr) 

14.00 Uhr Fraueneinkehrnachmittag „Vererbte Narben heilen“ mit 
Veronika Santer 
19.00 Uhr Firmlingsmesse in der Pfarrkirche 

So. 17.03. 9.30 Uhr Gemeinschaftsmesse der Kolpingsfamilie 
Di. 19.03. 19.30 Uhr Exerzitien im Alltag: 5. Begleittreffen (Pfarrsaal) 
Do. 21.03. 19.00 Uhr fastenzeitliche Versöhnungsfeier 
So. 24.03. Palmsonntag: 9.30 Uhr Palmweihe am Pfundplatz, 

anschl. Palmprozession in die Pfarrkirche und hl. Messe mit Passion; 
anschl. Würstelessen im Pfarrsaal 
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